
TSV erobert Traunwalchen…und Hartmann 
 

+++ Breitwiesen-Express weiterhin ungeschlagen +++ 
+++ Erste Mannschaft gewinnt in Traunwalchen +++ 
+++ Zweite Mannschaft holt Punkt in Leobendorf +++ 

+++ TSV erwartet Auswärtsmacht Piding +++ 
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Liebe Fußballfreunde, 
 
 

endlich ist es wieder soweit - eine neue Saison be-
ginnt! Ich darf Sie herzlich auf unserer wunderschönen 
Anlage in Berchtesgaden begrüßen. Zuallererst möch-
te ich hier allen danken, die die Fußballabteilung un-
terstützen. Vor allem jene, die ehrenamtlich Woche für 
Woche für unseren Verein arbeiten. Ohne diese Per-
sonen wäre es nicht möglich unseren Verein mit Leben 
zu füllen.  Ein Dank auch allen Gönnern und Sponso-
ren, die unser Vereinsleben mittragen. Danken möchte 
ich auf diesem Wege auch all meinen Kollegen der 
Abteilungsleitung, die mich so tatkräftig unterstützen.  
 
Zur letzten Saison konnte mit Michael Brandner einer 

der erfolgreichsten Trainer der Region zurück an die Breitwiese gelotst werden. 
Schnell war zu sehen dass Michael mit seinem bekannten Enthusiasmus an der 
Breitwiese antrat. Zu Beginn konnte unser TSV aber nicht richtig punkten und 
verlor die ersten drei Saisonspiele. Doch dem Trainerfuchs Brandner gelang es 
bis zur Winterpause die Breitwiesen-Elf  in der erweiterten Spitzengruppe zu 
etablieren. In der Winterpause und der Vorbereitung auf die Frühjahrsrunde ereil-
te uns dann ein unglaubliches Verletzungspech. Bis zu acht Stammspieler fielen 
mit teils schweren Verletzungen über Wochen und Monate aus. Vom angepeilten 
Angriff im Frühjahr konnte daher keine Rede mehr sein. Michael Brandner gab 
früh in der Rückrunde seinen Wechsel zum FC Bischofswiesen in diesem Som-
mer bekannt und sorgte damit für Planungssicherheit in der Vorstandschaft. Die 
Mannschaft belegte am Ende einen anständigen achten Platz. 
 
Zur neuen Saison haben wir mit Christopher Kahmen einen alten Bekannten als 
Spielertrainer engagieren können. Wir freuen uns, dass Christopher seinen vielen 
Spielen für den TSV noch einige mehr folgen lässt. Nicht weniger als neun Neu-
zugänge dürfen wir außerdem in unseren Reihen begrüßen. Darüber freuen wir 
uns sehr.  
 
Ich wünsche dem Trainer, der Mannschaft und Ihnen eine erfolgreiche Saison, 
mit viel Begeisterung und Freude an der schönsten Nebensache der Welt. 
 
 
 
Ihr Maximilian Leo 
 
Im Namen der gesamten Abteilungsleitung
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Volksbank Raiffeisenbank 
unterstützt TSV Berchtesgaden 

 
 
Auch in diesem Jahr hat der TSV Berchtesgaden wieder einen Zuschuss in Höhe 
von 600 Euro von der Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG erhalten.  
 
Hans Klegraefe, beim TSV für das Sponsoring zuständig, konnte dank der tatkräf-
tigen Unterstützung diverser Sponsoren und der Volksbank Raiffeisenbank Ober-
bayern Südost eG, zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte des TSV einen Ver-
einsbus realisieren. Der „Breitwiesen-Express“ wird hervorragend angenommen 
und ist für die Vereinsarbeit, vor allem im Jugendbereich, eine enorme Unterstüt-
zung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Simon Zuhra von der Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG über-
reichte den Scheck in Höhe von 600 Euro an den Jugendkoordinator der Fußball-
abteilung Hans Klegraefe . 
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Heimschreck gastiert im Breitwiesenrund 
 
 

Zum vierten Heimspiel der Saison erwartet der TSV Berchtesgaden heute die 
Gäste vom ASV Piding. Der zu Hause noch ungeschlagene Breitwiesenexpress 
erwartet die auswärtsstärkste Mannschaft der KK4. Piding holte alle neun bisheri-
gen Saisonpunkte in der Fremde und gewann alle drei Auswärtsspiele. 
 
Da Piding aber bisher alle Heimspiele verlor, kommen die „Autobahnkicker“  mo-
mentan nicht über den 7. Tabellenplatz hinaus. Zuletzt setzte es gegen den SV 
Seeon-Seebruck eine 1:3-Niederlage. Die Reidinger-Truppe musste vor dieser 
Saison zwei Leistungsträger ziehen lassen, denn Peter „Pepe-Schweini-Bravo“ 
Freimanner wechselte ins grün-weiße Lager nach Bischofswiesen und Markus 
Wamprechtshammer ging zum ESV Freilassing. Dementsprechend gab man in 
Piding - sicherlich mit einigem Understatement- einen gesicherten Mittelfeldplatz 
als Saisonziel aus.  
 
In der vergangenen Saison belegte Piding einen starken vierten Platz und spielte 
lange um den Aufstieg mit. In den direkten Duellen ließ man Berchtesgaden keine 
Chance. Nach einer Freimanner-Gala musste sich der TSV auf der Breitwiese mit 
1:4 geschlagen geben und im Rückspiel verlor man 0:2. 
 
Der Breitwiesen-Express ist hoch motiviert diese Schmach zu tilgen und hofft mit 
einem Dreier im Gepäck dann am kommenden Wochenende zu einem möglichen 
Spitzenspiel nach Surheim reisen zu können. 
 
Im Vor-Spiel trifft die Zweite Mannschaft des TSV Berchtesgaden auf den SC 
Weißbach II. In diesem Kellerduell der C7 treffen der 10. und 11. der zwölf Mann-
schaften fassenden untersten deutschen Fußball-Liga aufeinander. Coach Tobias 
Huber war mit der bei Leobendorf II gezeigten Leistung nicht gänzlich unzufrie-
den. Schließlich holte man gegen einen mit Spielern aus der „Ersten“ besetzten 
Gegner ein 0:0. Mit einem Sieg heute schlösse der TSV II zum Mittelfeld der C7 
auf. 
 
Wir wünschen beiden Spielen einen fairen Verlauf… 
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Breitwiesen Ticker  
 
Zur neuen Saison konnte der Breitwiesen-Xpress einige kreative Köpfe als Gastschreiber 
gewinnen. Lesen Sie heute und in den nächsten Ausgaben das wichtigste, bemerkenswer-
teste oder vielleicht auch das uninteressanteste zum Spieltag. Je nach Autor schummelt 
sich auch die eine oder andere Randnotiz oder Anekdote darunter. Wir wünschen viel 
Vergnügen… 
 

+++++ Spielersitzung Ideal Standard +++++ 
Stau auf der A8 brachte den Breitwiesen-Express auf dem Weg nach Traunwalchen kurz-
zeitig ins Stocken. Auf Befindlichkeiten jeglicher Art konnte unter Zeitdruck vor dem Spiel 
keine Rücksicht mehr genommen werden, so dass Trainer Christopher Kahmen die Spie-
lersitzung begann, während ein nicht genannter linker Außenverteidiger noch eine ganz 
eigene Sitzung zu absolvieren hatte. Da sich der Donnerbalken in Traunwalchen im Kabi-
nentrakt befindet, stellte dies kein Problem dar.  

Kahmen: Botzi, du hörst mich? 
Botzi: Laut und deutlich! 
Kahmen: Also, reden wir über Fußball, Männer! 

Während der Sitzung sollten noch zwei weitere namentlich nicht genannte Innenverteidiger 
den Abort aufsuchen… 
 

+++++ Trainer chillaxed auf Mallorca +++++ 
TSV-Spielertrainer Christopher Kahmen steht diese Woche nicht auf dem Platz und auch 
nicht an der Seitenlinie. Der gebürtige Ostwestfale verbringt eine Woche auf der Partyinsel 
Mallorca. Allerdings wird Kahmen nicht wie ursprünglich kolportiert, die Serie von 6 Spielen 
ohne Niederlage in El Arenal mit Sangria zelebrieren. Vielmehr gilt es den ruhigen Nordteil 
des Eilandes mit Fahrrad und Freundin zu erkunden. Dieser einwöchige Aufenthalt war 
dem Pädagogen und Pantoffelhelden von seiner Freundin aus dem Hause Hinterbrandner 
abgerungen worden, damit diese der Trainertätigkeit beim TSV zustimmte. Überdies inspi-
ziert der Spielertrainer bereits mögliche Hotels für das winterliche Trainingslager – dieses 
aber sehr wohl im Umkreis von El Arenal. 
 

+++++ Kahmen macht uns den Hoeneß +++++ 
Dass die medizinische Abteilung des TSV Berchtesgaden auch in der andauernden Abwe-
senheit von Dr. Maximilian Birkner bestens funktioniert, war beim letzten Heimspiel zu 
bewundern. Fachkundig legten die Hobbymediziner und Aushilfsmetzger Florian Kleegrae-
fe und Christian Winkler ihrem Coach Christopher Kahmen eine Turbanverband an, nach-
dem Kahmen bei einem Kopfballduell einen fingerbreiten Cut erhalten hatte. Kinobesitzer 
Hans Kleegraefe reagierte sofort und wird den neuen Kinofilm „Die Schlümpfe“ mit Kah-
men lokalpatriotisch bewerben.  
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BWX 
Berchtesgaden 

 DAMIT HAT NIEMAND GERECHNET!!! 

Enthüllungsbuch  beim 
         TSV aufgetaucht! 

 
Exklusiver Vorabdruck im Breitwiesen-Xpress! 

 

Samstag, 03.11.2011 

In diesen Tagen sorgt das Buch „Der Feine Unterschied. Wie man heute Fußballprofi wird“ von Nationalspieler 
Philipp Lahm für Furore. Sensationelles jedoch bahnt sich auch beim beschaulichen TSV Berchtesgaden an. So 
liegt der Redaktion des BreitwiesenXpress’ exklusiv das Manuskript eines Skandalbuches vor, welches mit inti-
men Details und schonungslosen Analysen aus der jüngeren Vergangenheit des TSV Berchtesgaden nicht spart. 
Der Autor agiert wohl in Anlehnung an Philipp Lahm unter dem Pseudonym „Stefan Schnell“.  
Hier die ersten Auszüge: 

Die Trainer 
Zunächst widmet sich das Buch den Trainern 
der Breitwiesen-Elf. In seiner ca. 10-14 Jahre 
währenden Ära als Trainer soll M****** 
B******* der Mannschaft immer wieder Furcht 
erregende Maßnahmen zum Teambuilding 
aufgezwungen haben. Dazu gehörten angeb-
lich Morgenläufe auf vermintem Gelände im 
kroatischen Trainingslager, Fallenlassen von 
der Tribüne der Breitwiesenarena und das 
Aussetzen der Mannschaft auf reißendem 
Wildwasser (Königsseer Ache).  
 
Unter dem Schneiderhannes ging es dem 
Autor stets zu lustig zu, außerdem sei zu 
wenig Taktik trainiert worden.  
 
Hans Weißenberger habe mit starkem Druck 
gearbeitet: „Lassts des, des kennts ihr eh 
ned. Kapierts des?“  
 
Auch die neue Ära unter Christopher Kah-
men wird beleuchtet. Hier sei die starke 
Trainingsbeteiligung, die gelungene Integra-
tion der Neuzugänge und der hohe Spaßfak-
tor in der Mannschaft zu erwähnen. Aller-
dings fragt der Autor, ob dies auf den stets 
vorhandenen Bierkasten nach dem Training 
zurückzuführen sei. 

Feierlichkeiten 
Von der 2-tägigen Auftstiegsfeier des TSV vor nunmehr acht 
Jahren und weiß „Schnell“ folgende Interna zu berichten. So 
wurde versucht im Goldenen Bären die Zeche zu prellen und vor 
der Sparkasse wurden Touristen eingeschüchtert („Betteln und 
Hausieren verboten!“). Außerdem tat sich die Mannschaft in der 
Watzmannstubn als Schlichter eines Ehestreits hervor – beinahe 
erfolgreich („Jetzt trinkts an Fanta-Korn mit!“). Gipfeln sollte die 
Feier in der unerwünschten Teilnahme der Truppe beim Emp-
fang amerikanischer Austauschstudenten am Bahnhof samt 
Ansprache des Bürgermeisters und Blasmusik. Der abschlie-
ßende Auftritt im Bierzelt ließ sich allerdings nicht mehr rekon-
struieren. 

Trainingslager 
Auch zu verschiedenen Traininglagern äußerte sich „Schnell“. 
So sei am Mondsee ein Spieler ausgebüchst, der anschließend 
nicht mehr aus eigener Kraft und Orientierung in die Spielerher-
berge fand. Außerdem habe der damalige Trainer seine Söld-
nervergangenheit offenbart: „I was in Irak! I was in Afghanistan! 
And now I am here in Mondsee….tata!“  
Schlimm sei auch der heimliche Bierschmuggel über den Las-
tenaufzug im kroatischen Trainingslager gewesen. Kulturell 
hochwertig war hingegen die Beinahe-Gründung eines 25-
stimmigen Chors der 17 mitgereisten Spieler, die jeden Abend 
beim Singstar auf der Playstation übten. Dass es allerdings in 
der Mannschaft damals nicht gestimmt haben könne, belegt 
„Schnell“ mit der Tatsache, dass der damalige Torwart seinem 
eigenen Abwehrspieler den Arm brach! 

Abschließend sei erwähnt, dass „Schnell“ sich bereits in dem vorliegenden Manuskript von seinem Buch distan-
ziert. Es könne nicht sein, dass er als aktueller Spieler Interna preisgibt und Bewertungen ehemaliger Trainer 
vornimmt. Auch die Art der Vorveröffentlichung im BreitwiesenXpress sein ein „Fehler“. Dem kann sich die Redak-
tion im übrigen nur anschließen. 
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…unfassbare Schnappschüsse… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Er ist und bleibt ein Roter! 

…Lupfer… 
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Abteilungsleitung Fußball 
 
 
Abteilungsleiter  Maximilian Leo  Barmsteinweg 13 
      83487 Marktschellenberg 
 

Jugendleiter  Reini Buchholzer Hammerlweg 6 
      83471 Schönau am Königssee 
 

Stellv. Jugendleiter Thomas Rolland Bergwerkstraße 58 
      83471 Berchtesgaden 
 

Jugendkoordinator Hans Klegraefe  Hochwaldstraße 6 
      83471 Schönau am Königssee 
 

Kassier   Elisabeth Pilz  Gräfin-Waldersee-Straße 27 
      83471 Berchtesgaden 
 

Schriftführer  Tobias Huber  Alte Berchtesgadener Straße 1 
      83487 Marktschellenberg 
 

Stellv. Schriftführer Christian Pilz  Bahnhofstraße 21 ½  
      83471 Berchtesgaden 
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Glanzloser Sieg in Traunwalchen 
 

Berchtesgaden bleibt einziges ungeschlagenes Team der KK4 
 
Traunwalchen – Durch seinen 2:1-Erfolg in Traunwalchen kletterte der TSV 
Berchtesgaden auf den zweiten Tabellenplatz. Der Spielverlauf ähnelte den meis-
ten der bisher absolvierten Auftritte in dieser Saison. Die Kahmen-Elf ließ erneut 
die nötige Konsequenz im Angriff vermissen und musste so gegen einen eigent-
lich unterlegenen Gegner am Ende wieder zittern. 
 
Die Gastgeber waren sicherlich der schwächste Gegner auf den man im bisheri-
gen Saisonverlauf getroffen ist. Lange Bälle hoch vors Tor waren während des 
gesamten Spiels das einzige Traunwalchener Mittel. Leider ließ sich der Breitwie-
sen-Express in der gesamten ersten Spielhälfte vom Niveau der Gastgeber inspi-
rieren. Lediglich Ibo Tas gelang es in der Anfangsviertelstunde sich zweimal in 
Szene zu setzen. Innenverteidiger und Jubilar Tobias Dollinger versuchte immer 
wieder in „Lucio-Manier“ das Spiel seiner Farben stacksigen Schrittes nach vorne 
zu treiben. Einziger Aufreger in Durchgang eins war ein wegen angeblichem Ab-
seits aberkannter Treffer von Robert Reichlmeier.  
 
Nach der Pause zeigte sich der Breitwiesen-Express von einer anderen Seite. 
Zunächst scheiterte Christian Winkler mit einem Freistoß am Pfosten. Kurz darauf 
verweigerte der Unparteiische dem TSV erneut ein reguläres Tor wegen angebli-
cher Abseitsstellung – Winkler hatte nach Lochpass von Rene Hombitzer getrof-
fen. In der 53. Minute gab es endlich Zählbares für Berchtesgaden. Winkler drang 
auf dem linken Flügel in den Strafraum ein, die Hereingabe ließ der Torwart ab-
tropfen und Goalgetter Reichlmeier bewies erneut seinen Torinstinkt und schob 
souverän zum verdienten 1:0 ein. Nur wenige Minuten darauf folgte das 2:0. Eine 
sehenswerte Hereingabe von Andi Hartmann verwandelte Steve Sontheimer mit 
Ansage per Volley in die Traunwalchener Maschen.  
 
Mit dem 2:0 im Rücken lehnten sich die Berchtesgadener nun etwas zurück und 
vergaßen den Sack endgültig zu zumachen. Besonders als Traunwalchen in der 
Schlussviertelstunde alles nach vorne warf, wurden die Konterangriffe oftmals 
ungenügend nach vorne getragen. Pech hatte man bei einem Lattenheber von 
Ibo Tas und einem fulminanten Dollinger’schen Kopfstoß, der Zentimeter am Ge-
häuse vorbeizog. Als Traunwalchen 10 Minuten vor Schluß durch einen Billard-
Freistoß das 2:1 erzielte, musste die Kahmen-Truppe noch zehn Minuten Drang 
der Traunwalchener aushalten. Das von Stefan Schach sicher gehütete Tor geriet 
aber nicht ernsthaft in Gefahr. 
 
Aufstellung: Schach; Dollinger, Hoffmann, Botzenhard, Pilz, Kahmen, Hombitzer, 
Winkler, Sontheimer, Hartmann, Reichlmeier, Tas, Csizmadia 

cw
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Ergebnisse & Tabelle 
Erste Mannschaft 2011 / 2012 

Kreisklasse 4 
 

6. Spieltag 
 
 

TSV Traunwalchen - TSV Berchtesgaden 1 : 2 
TSV Chieming - TSV Fridolfing 0 : 0 

ASV Piding - SV Seeon-Seebruck 1 : 3 
BSC Surheim - TSV Petting 3 : 2 

SV Kirchanschöring II - TSV Siegsdorf 3 : 2 
TSV Tengling - TSV Grabenstätt 1 : 2 

SV Oberteisendorf - SC Inzell 1 : 1 
 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. BSC Surheim 6 5 0 1 16 : 6 +10 15 
2. TSV Berchtesgaden 6 3 3 0 11 : 8 +3 12 
3. SV Kirchanschöring II 6 3 2 1 12 : 8 +4 11 
4. TSV Chieming 6 3 1 2 11 : 5 +6 10 
5. SC Inzell 6 3 1 2 9 : 8 +1 10 
6. TSV Grabenstätt 6 3 1 2 7 : 7 0 10 
7. ASV Piding 6 3 0 3 11 : 11 0 9 
8. SV Seeon-Seebruck 6 2 2 2 10 : 13 -3 8 
9. TSV Fridolfing 6 2 1 3 12 : 10 +2 7 

10. TSV Petting 6 2 1 3 10 : 11 -1 7 
11. TSV Siegsdorf 6 2 1 3 8 : 9 -1 7 
12. TSV Tengling 6 2 0 4 11 : 15 -4 6 
13. TSV Traunwalchen 6 1 1 4 9 : 14 -5 4 
14. SV Oberteisendorf 6 0 2 4 5 : 17 -12 2 
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Ergebnisse & Tabelle 
Zweite Mannschaft 2011 / 2012 

C-Klasse 7 
 

6. Spieltag 
 
 

SV Leobendorf II - TSV Berchtesgaden II 0 : 0 
SV Neukirchen II - TSV Grabenstätt II 2 : 1 

SV Surberg II - TSV Petting II 1 : 0 
SG Scheffau-Schellenberg - TSV Fridolfing II 1 : 3 

SV Oberteisendorf II - SC Inzell II 1 : 0 
Spielfrei:   SC Weißbach II    
Spielfrei:  DJK Traunstein 

 
 

 Verein Sp G u v Tore D P 
           

1. TSV Grabenstätt II 6 4 1 1 20 : 6 +14 13 
2. SC Inzell II 6 4 0 2 28 : 9 +19 12 
3. SV Oberteisendorf II 6 3 3 0 16 : 8 +8 12 
4. SV Surberg II 6 2 2 2 9 : 11 -2 8 
5. TSV Fridolfing II 5 2 1 2 11 : 10 +1 7 
6. SV Neukirchen II 6 2 1 3 9 : 17 -8 7 
7. TSV Petting II 4 2 0 2 10 : 7 +3 6 
8. DJK Traunstein 3 2 0 1 8 : 7 +1 6 
9. SG Scheffau-Schbg. 4 2 0 2 9 : 18 -9 6 

10. TSV Berchtesgaden II 4 1 1 2 5 : 10 -5 4 
11. SC Weißbach II 5 1 0 4 9 : 18 -9 3 
12. SV Leobendorf II 5 0 1 4 6 : 19 -13 1 
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Spielplan TSV Berchtesgaden 
Saison 2011/2012 

 
 

Erste Mannschaft Kreisklasse 4 
 
  1./14. SpT SV Seeon-Seebruck 30.07.11  17:00 RS: 22.10.11  16:00 
  2./15. SpT TSV Fridolfing 06.08.11  16:00 RS: 30.10.11  14:30 
  3./16. SpT TSV Siegsdorf 10.08.11  19:00 RS: 05.11.11  14:30 
  4./17. SpT TSV Chieming 13.08.11  14:30 RS: 24.03.12  16:00 
  5./18. SpT SV Kirchanschöring II 20.08.11  16:00 RS: 31.03.12  17:00 
  6./19. SpT TSV Traunwalchen 28.08.11  14:00 RS: 07.04.12  16:00 
  7./20. SpT ASV Piding 03.09.11  16:00 RS: 14.04.12  15:00 
  8./21. SpT BSC Surheim 10.09.11  13:00 RS: 21.04.12  16:00 
  9./22. SpT SV Oberteisendorf 17.09.11  16:00 RS: 29.04.12  15:00 
10./23. SpT TSV Tengling 25.09.11  15:00 RS: 05.05.12  16:00 
11./24. SpT TSV Grabenstätt 01.10.11  16:00 RS: 12.05.12  16:00 
12./25. SpT SC Inzell 08.10.11  16:00 RS: 20.05.12  16:00 
13./26. SpT TSV Petting 15.10.11  16:00 RS: 26.05.12  15:00 
 
 

Zweite Mannschaft C-Klasse 7 
 
  1./14. SpT spielfrei   
  2./15. SpT TSV Fridolfing II 06.08.11  13:45 RS: 30.10.11  12:30 
  3./16. SpT spielfrei   
  4./17. SpT SG Scheffau-Schbg. 13.08.11  16:00 RS: 24.03.12  13:45 
  5./18. SpT DJK Traunstein 20.08.11  13:45 RS: 31.03.12  16:30 
  6./19. SpT SV Leobendorf II 28.08.11  16:00 RS: 07.04.12  13:45 
  7./20. SpT SC Weißbach II 03.09.11  13:45 RS: 14.04.12  13:45 
  8./21. SpT SV Surberg II 11.09.11  13:00 RS: 21.04.12  13:45 
  9./22. SpT SV Oberteisendorf II 17.09.11  13:45 RS: 29.04.12  13:15 
10./23. SpT SV Neukirchen II 24.09.11  17:00 RS: 05.05.12  13:45 
11./24. SpT TSV Grabenstätt II 01.10.11  13:45 RS: 12.05.12  14:00 
12./25. SpT SC Inzell II 08.10.11  17:45 RS: 20.05.12  13:00 
13./26. SpT TSV Petting II 15.10.11  13:45 RS: 26.05.12  13:00 
 
 

(Fettdruck = Heimspiele) 
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U17 Juniorinnen 
 

Sp
ie

lp
la

n 
11.09. 
18.09. 
24.09. 
02.10 
08.10. 
15.10. 
23.10. 
30.10. 
06.11. 
13.11. 

TSV Berchtesgaden – SV Leobendorf 
TSV Petting – TSV Berchtesgaden 
FC Hammerau – TSV Berchtesgaden 
TSV Berchtesgaden – WSV Aschau/Chiemgau 
TSV Brannenburg – TSV Berchtesgaden 
SV Leobendorf – TSV Berchtesgaden 
TSV Berchtesgaden – TSV Petting 
TSV Berchtesgaden – FC Hammerau 
WSV Aschau/Chiemgau – TSV Berchtesgaden 
TSV Berchtesgaden – TSV Brannenburg 

_:_ 
_:_ 
_:_ 
_:_ 
_:_ 
_:_ 
_:_ 
_:_ 
_:_ 
_:_ 

 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
1. TSV Berchtesgaden 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
2. SV Leobendorf 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
3. TSV Petting 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
4. WSV Aschau/Chiemgau 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
5. FC Hammerau 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
6. TSV Brannenburg 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
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U15 Junioren 
 
 
Trainer   Andreas Vogl  

Tel: 0170 2387564 
 

Trainingsort  Sportplatz Ramsau 
   Abfahrt mit dem Vereinsbus in die Ramsau um  
   17 Uhr am Sportplatz Breitwiese 
   Rückkehr an die Breitwiese gegen 19 Uhr    
 
Für die neue Spielzeit wurde aus Personalmangel aller drei Vereine mit der SK 
Ramsau und der SG Scheffau-Schellenberg eine Spielgemeinschaft für die C.-
Junioren ins leben gerufen. 
 
Nichts desto trotz freuen sich die Youngsters über den neuen Trikotsatz der Fir-
ma Heizung-Sanitär-Solar Rudolf Moldan aus Piding. 
 
Auf dem Foto strahlen neben den Spielern (v.l.) Jugendkoordinator Hans Klegrae-
fe, Rudolf Moldan und der letztjährige C-Jugendtrainer Holger Ludewig. 
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U9/U11 Junioren 
 
 
Trainer   Christian Renoth, Klaus Preis 
   Tel: 08652 69188 oder 0160 97939196 
 

Trainingszeiten  Sommertraining Donnerstag 17 bis 18 Uhr 
   Bundeswehr-Sportplatz Strub 
   Breitwiese wegen Sommerpause gesperrt 
 
 
An dieser Stelle finden Sie künftig aktuelle Spielberichte unserer E- und F-
Juniorenmannschaft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit den beiden Trainern (v.l.) Christian Renoth und Klaus Preis freuen sich Ju-
gendkoordinator Hans Klegraefe und Herr Dieter Schwönwälder von der REWE 
Schönwälder OHG am Triftplatz in Schönau am Königssee über die nagelneuen 
Trikotsätze.
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